
 

Einladung und Presseinformation  

 

Antonie-Kraut-Haus am Stöckach wird feierlich eingeweiht 

Landesbischof July, Sozialminister Lucha und Bürgermeister Wölfle nehmen teil 

 

Stuttgart, 06. Juli 2017 – Die Evangelische Heimstiftung weiht ihre neue 

Unternehmenszentrale, das Antonie-Kraut-Haus in Stuttgart feierlich ein. Nach 

zweieinhalbjähriger Bauphase sind die Mitarbeiter bereits Ende Mai in das neue Haus 

eingezogen. Am 12. Juli findet die offizielle Einweihung statt. Sozialminister Manfred 

Lucha, Landesbischof Frank Otfried July und Bürgermeister Werner Wölfle halten 

Grußworte. Es werden etwa 180 Gäste aus Politik und Gesellschaft erwartet. 

 

„Wir freuen uns darauf, das neue Antonie-Kraut-Haus gemeinsam mit unseren Mitarbeitern, 

Partnern und Freunden offiziell einweihen zu können“, sagt Bernhard Schneider. Der 

Hauptgeschäftsführer der Evangelischen Heimstiftung (EHS) lädt Partner aus Politik, 

Wirtschaft und Gesellschaft am kommenden Mittwoch, 12. Juli, zur offiziellen 

Einweihungsfeier in die neue Unternehmenszentrale ein. Seit dem 29. Mai arbeiten die 

Mitarbeiter bereits aus der neuen Zentrale, die nach der Gründerin der EHS, Dr. Antonie 

Kraut benannt ist: Mit der Namensgebung möchten wir an die Verdienste unserer Gründerin, 

die vor 65 Jahren dieses Unternehmen ins Leben rief und sich mit großem Engagement für 

Menschen in Not einsetzte“, sagt Schneider.  

175 Mitarbeiter haben Ende Mai moderne und helle Arbeitsplätze im Antonie-Kraut-Haus 

bezogen. Ausgerichtet wurde die Zentrale für 205 Mitarbeiter. „Wir haben uns bewusst den 

Raum gelassen, weiter zu wachsen“, erklärt Schneider. Zudem gibt es mehrere Konferenz- 

und Schulungsräume, ein Betriebsrestaurant mit eigenem Café. Hinter dem Gebäude 

befindet sich ein großer Garten mit attraktiven Aufenthaltsmöglichkeiten für die Mitarbeiter. In 

der Tiefgarage stehen 82 Parkplätze, darunter vier mit Ladestation für Elektrofahrzeuge. 

Insgesamt 19,3 Millionen Euro hat die EHS in das Bauprojekt investiert. 150.000 Euro kamen 

von der Stadt Stuttgart als energetische Förderung, denn die neue Zentrale ist ein KfW-

Effizienzhaus 70. „Nachhaltiges Handeln ist eines unserer zwölf Handlungsgrundsätze“, sagt 

Schneider, „das gilt auch für den Neubau der Zentrale“. Mit weiteren 150.000 Euro förderte 

die Stadt Stuttgart das Bauprojekt als Sanierungsmaßnahme in Stuttgart-Ost.  

Der Neubau des Antonie-Kraut-Hauses stellte die EHS in städtebaulicher, konzeptioneller 

und wirtschaftlicher Hinsicht vor einigen Herausforderungen. „Wir haben deshalb mit 

langjährigen, vertrauensvollen Partnern zusammengearbeitet, wie dem Architekturbüro ARP 

sowie den beiden Bauunternehmen Gottlob Rommel GmbH und Gustav Epple GmbH“, 

erklärt Ralf Oldendorf, Prokurist für Regionen und Markt bei der EHS.  „Vor allem aber haben 
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wir es unseren engagierten Mitarbeitern zu verdanken, dass wir die Interimsphase so 

hervorragend über die Bühne bringen konnten“, lobt Oldendorf weiter. Denn die EHS ist nicht 

nur Dienstleister, sondern auch Arbeitgeber für mehr als 7.700 Beschäftigte in Baden-

Württemberg, 175 davon in der Zentrale in Stuttgart. „Mitarbeiterzufriedenheit ist eine der 

drei Säulen in unserem Leitbild und das gilt auch für die Mitarbeiter unserer Zentrale“, sagt 

Hauptgeschäftsführer Schneider.  

Deshalb fand am Samstag, 13. Mai ein Tag der offenen Tür für alle Mitarbeiter und ihre 

Familien statt. Etwa 400 Personen nahmen daran teil. Neben mehreren Hausbesichtigungen, 

einem abwechslungsreichen Kinderprogramm und einer Live-Band wurde eine Luftballon-

Aktion gestartet und auch eine Stadtführung im Stuttgarter Osten angeboten. „Für uns war 

es sehr wichtig, den Mitarbeitern die Gelegenheit zu geben, die neue Zentrale vor dem 

Umzug zu besichtigen und sie auch ihren Familien zu zeigen“, sagt Schneider.   

Vertreter des Landes und der Stadt nehmen an Einweihung teil 

Am 12. Juli findet die offizielle Einweihung mit geladenen Gästen aus Politik, Wirtschaft und 

Gesellschaft statt. Sozialminister Manfred Lucha, Landesbischof Frank Otfried July und 

Bürgermeister Werner Wölfle sprechen Grußworte. Oberkirchenrat Dieter Kaufmann ist für 

das geistliche Wort zuständig. Die EHS nimmt die Einweihung zum Anlass, ihren neuen 

Imagefilm als Prämiere vorzuführen. Auch die neue Homepage geht wenige Tage nach der 

Einweihung online. Pressevertreter sind herzlich eingeladen, an der offiziellen 

Einweihung teilzunehmen. Bitte melden Sie sich hierzu mit einer kurzen E-Mail oder 

am Telefon an.  

 
_________________________________________________________________________________________ 

 
Gute Pflege hat einen Namen – Evangelische Heimstiftung (EHS). Das Unternehmen  wurde 1952 
gegründet und ist Mitglied im Diakonischen Werk. Als Dienstleister betreuen und begleiten wir 11.040 
Menschen in Baden Württemberg nach ihren individuellen Bedürfnissen in 95 Einrichtungen. Dazu 
gehören 84 Pflegeheime, neun Tagespflegeeinrichtungen, eine Rehabilitationsklinik, eine Einrichtung 
für Menschen mit Behinderungen sowie 1.405 Betreute Wohnungen und mehr als 27 Mobile Dienste 
mit über 2.200 Kunden. Als Arbeitgeber bieten wir 7.700 Mitarbeitern und 690 Auszubildenden 
berufliche Sicherheit und individuelle Karriere-Perspektiven. Unsere Mitarbeiter profitieren von einem 
angenehmen Arbeitsklima, einer guten Bezahlung nach dem Diakonietarif, attraktiven 
Zusatzleistungen und einem breiten Weiterbildungsangebot. Mit unserem Tochterunternehmen ABG 
verfügen wir zudem über einen Einkaufsverbund mit bundesweit über 4.500 Kunden.  
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